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Regionale Wirtschaftsstrukturen wandeln sich

Quelle: VON WEIZSÄCKER 2010

Schätzl 2001



Rahmenbedingungen für erfolgreiche 
Wandlungsprozesse

NetzwerkeAntizipation Netzwerke 
und Partnerschaften Instrumente

Auf sektoraler und Einbindung von • InnovationsförderungAuf sektoraler und 
regionaler Ebene

•Zukunftsmonitoring

g
relevanten Akteuren in 
den “regionalen Dialog”

g

• Wirtschafts- und   
Beschäftigungsförderung 

•Branchendialoge • ESF

• EFRE

• etc.



Handlungsfelder zur Gestaltung der regionalen Wirtschaft

Beschäftigungs-
entwicklung (gute Arbeit

regionale 
K t tä kentwicklung (gute Arbeit 

in zukunftsfähigen 
Branchen)

Kompetenzstärkung  
(Know-how, Kunden-
Zuliefererbeziehungen)

Vernetztes

Ausbildung und 
Qualifizierung

regionale und lokale 
Entwicklungsstrategien,

Vernetztes 
Engagement im 

Verbund mit anderen 
regionalen Akteuren

Innovationsförderung 

Monitoring
regionalen Akteuren 

der jeweiligen 
Kernfelder 

Flächenmanagement 
und 
Standortentwicklung

g
(Produkte, Prozesse, 
soziale Innovation, 
Gründer, Beratung)

Standortentwicklung

Quelle: Stephan / Weingarten 2010



Kooperationsverbünde für die Regionalentwicklung

Partnerschaftliche Beziehungen und VertrauenPartnerschaftliche Beziehungen und Vertrauen

Akteure unterschiedlicher Institutionenteu e u te sc ed c e st tut o e

Promotoren und zentrales Steuerung

Offene Kooperationen auf freiwilliger Basis

Basis: Austausch Lern- und Entwicklungsprozesse 



Vi l D kVielen Dank 
und “Glück Auf”!!und Glück Auf !! 


